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Internationale Antiimperialistische Einheitsfront 
gegen Faschismus, Krieg und Umweltzerstörung

Konsultativkomitee der Einheitsfront
          
 22. Juni 2025
Resolutionsentwurf an CC der United Front zum Angriffs des US Imperialismus auf Atomanlagen des Iran 
Heute Nacht haben nach Israel auch die USA öffentlich in den Krieg gegen den Iran mörderisch eskaliert und nach eigenen Angaben die Atomanlagen im Iran angegriffen. Dies  unter dem Vorwand, die angeblich drohende Gefahr ihres Atomprogramms abzuwenden (die laut internationaler Atombehörde nicht akut ist). Der Iran wiederum erklärte umgehend, dass das „dauerhafte Konsequenzen“ haben werde. 

Israel und die USA danken jetzt einander für ihre Kriegsangriffe und US Präsident Trump fordert explizit, dass der Iran „Frieden schließen “, sprich sich vollständig unterwerfen müsse, sonst drohten weitere Angriffe.

Diese Aggression geht eindeutig von Israel und den USA aus. Der Angriff auf Atomanlagen birgt in sich schon unkalkulierbare Risiken. 

Als „Nebeneffekt“ soll mit diesem Krieg noch von dem anhaltenden Völkermord in Gaza abgelenkt und die Kriegsverbrechen dort aus dem internationalen Blickfeld genommen werden. Das werden wir niemals akzeptieren! 

Die gestrigen großen Proteste in vielen Ländern der Erde sind genau der Weg, um die akute weltweite Kriegsgefahr zu stoppen! 

Bildet breite Bündnisse gegen die Weltkriegsgefahr!

Stoppt die Hauptkriegstreiber USA und Israel!

Bekämpft alle ihre Komplizen und alle Kriegstreiber auf der ganzen Welt!

Entfaltet die antiimperialistische Solidarität wie mit den Völkern des Iran und Palästinas!

Proteste, Demonstrationen, Streiks, Aufstände gehören auf die Tagesordnung!

Stärkt die Organisationen der United Front und gewinnt neue!

Die Internationale Einheitsfront gegen Faschismus, Krieg und Umweltzerstörung erklärt sich empört und entschlossen gegen diesen Angriff. 

Er bedeutet Faschismus, weil er von 2 faschistischen Regierungen, der USA und Israels ohne Rücksicht auf Verluste ausgeführt wird. 

Er erhöht die akute Weltkriegsgefahr, weil mehrere imperialistische Länder mit Atomwaffen(-potenzial) beteiligt sind. 

Er beschleunigt die weltweite Umweltzerstörung wie jeder Krieg es tut, vervielfacht durch die Einbeziehung von Atomanlagen.

Wir bekräftigen die Dringlichkeit der weltweiten Einheitsfront, wie wir es bereits beschlossen haben:
„Dringend wird eine Kraft gebraucht, die sich diesem imperialistischen Weltsystem organisiert und mit wachsender Vereinheitlichung entgegenstellt: eine antiimperialistische Einheitsfront gegen imperialistische Ausplünderung, Zerstörung der natürlichen Lebensgrundlagen der Menschheit, neoliberale Auflagen, Staatsterrorismus, Rassismus, Zionismus, Faschisierung, ausländische Militärintervention und Aggressionskriege, für nationale und soziale Befreiung, Demokratie und Freiheit – eine Gesellschaft ohne Ausbeutung von Mensch und Natur!… Es ist an der Zeit, dass die Arbeiter und die Unterdrückten dieser Welt sich einreihen in eine gemeinsame, wachsende und zukunftsweisende weltumspannende Bewegung.“
Hoch die internationale Solidarität!
Herzliche und solidarische Grüße,

i.A. des Konsultativkomitees: 

Monika Gärtner-Engel, Edithluz Irene Castro Muñoz, Co-Präsidentinnen der Einheitsfront  

